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Der Gemeinderat der Gemeinde Münsingen erlässt die folgende Weisung:

Ausgangslage

Zielsetzu ng

Geltungsbereich

Anträge für lnvesti-

tionskredite

1. Einleitung
Grössere Beschaffungen, lnvestitionen und Projekte weisen
eine hohe Komplexität und teilweise lange Bearbeitungszeiten
auf. Für Aussenstehende ist es anspruchsvoll, in der Menge
und Komplexität der Projekte die Übersicht zu behalten. Eine
saubere Projektführung kann von der Verwaltung erwartet
werden. Aufgabe der politischen Behörden und der Aufsichts-
organe ist es, die korrekte Umietzung der Projektaufträge
prüfen und sicherstellen zu können.

Mit dieser Weisung sollen die Prozesse im Zusammenhang mit
I nvestitio nskred iten defi n iert, sta nda rd isie rt und da m it ve re i n-
facht werden. Dabei soll die Vielfältigkeit und Unterschiedlich-
keit der Projekte und Geschäfte anerkannt und berücksichtigt
werden. Unnötige Einschränkungen sollen vermieden, zweck-
mässige Vorgaben aber durchgesetzt werden.

Die Weisung gilt für alle Verwaltungsabteilungen der Ge-
meinde Münsingen und Kreditbeschlüsse im Kompetenzbe-
reich des Gemeinderats und der Parlaments.

2. Kreditanträge und Abrechnungen
Art. 1
1 Die Kreditanträge an die zuständigen Organe müssen das

Ziel und die wesentlichen lnhalte des Geschäfts ausreichend
genau beschreiben. Es muss klar sein, welche Leistungen,
welche Resultate oder welchen Gegenwert durch die zu be-
willigenden Kredite erreicht werden sollen.

2 Die Kostenaufstellung für die Kredite soll klar und projektbe-
zogen strukturiert sein. Die einzelnen Kostenpositionen sol-
len unterscheidbare lnhalte haben. Die Kostenpositionen
sind zwingend so zu gestalten, dass die spätere Kreditab-
rechnung nach der gleichen Struktur erfolgen kann. ln den
Kreditänträgen ist eine Aussage zu machen, ob die Kosten
im aktuell gültigen lnvestitionsprogramm enthalten sind.
Wenn ja mit welchem Betrag und falls nein warum nicht.

3 Wo immer möglich und sinnvoll soll die Gliederung von Kre-
ditanträgen nach Baukostenplan BKP erfolgen.

4 Bei Kreditanträgen und Abrechnungen auf Stufe Parlament
sind alle bereits vorgängig durch den Gemeinderat oder das
Parlament genehmigten Beschlüsse (2.B. Planung usw.), die
im Zusammenhang mit dem P.rojekt stehen, zu inkludieren.
Somit wird die Transparenz gegenüber dem Parlament und
den Bürgerinnen und Bürgern erhöht und das Gesamtbild
resp. die Gesamtkosten sind auf einen Blick ersichtlich.

Art.2
1 Die Genauigkeit der Kosten für eine lnvestition hängt von

der Art der lnvestition und vom Zeitpunkt des Kreditbe-

Kommentdrspdlte

Die Kommentorspolte enthölt
Hinweise und Beispiele und
konn ohne Beschluss des Ge-
meinderats von der Abteilungs-
Ieitung Bau bei Bedarf loufend
ergönzt werden.

Subsidiör gilt dos OHB mit der
Defi n iti on d e r Zustö n d i g ke ite n
der Prozesse und olle überge-
ord nete n Gesetzgebu nge n wie
GO, Su b m iss ion sge s etzg e b u n g,

etc.

Die IWM hot andere Orgone
und Zustöndigkeiten.

Siehe Anhang A

F i ktives Be is pi e l,,!ch I oss pa rk"
Bestandesanolyse 20'000.00
E rste I I u n g Vorp roje kt L0'000.00
Planung Bauprojekt 40'000.00
Tiefbou / Grünonl. 280'000.00
Pavillon 50'000.00
Mobilior 20'000.00
öffe n tl i ch ke itso rbe it 1 0'000.00
U n vo rh e rg eseh e n es-.3p !p0 tpp
Kreditantrog 460'000.00

Submissionen im Sinne von Kon-
kurrenzofferten sind z.B. nicht
möglich wenn:

Koste nge na u igkeit
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Risikopositio ne n

schlusses ab. Je genauer die Kostenangaben sind desto bes-

ser. Wenn möglich sollen darum Kreditbeschlüsse auf der
Basis von Offerten oder Submissionen beantragt werden. lst

dies nicht möglich oder nicht sinnvoll, muss das gewählte
Vorgehen gegenüber dem kreditkompetenten Organ fach-

lich und nachvollziehbar begründet werden.
2 Bei Kostenschätzungen ist die Kostengenauigkeit zu bezif-

fern und zu erläutern, auf welcher Basis die Zahl zustande
gekommen ist (Richtofferte, Erfahrungswert, Menge mal

Einheitspreis, etc.)

Art. 3

Enthält ein Projekt Kostenfaktoren, deren Eintreten nicht si-

cher aber möglich ist, kann der Kredit auch Risikopositionen

enthalten. ln begründeten Fällen kann die Schätzungstole-

ranzl auch eine Risikoposition im Sinne einer Reserve sein.

Wird zum Beispiel ein Kreditantrag im Umfang von CHF 1.5

Mio. mit einer Toleranz von +/-20% beantragt, darf der Kredit

eine Risikoposition (Toleranzreserve) von maximal CHF

300'000.00 beinhalten. Diese Position darf nur mit Zustim-

mung des Gemeinderates oder einer vom Gemeinderat be-

zeichneten Stelle eingesetzt werden.

c die Umsetzung einzelner Pro-
jektteile zeitlich erst viel spö-
ter erfolgt und der Zeitraum
von verbind liche n Offerten
überschritten wird.

o vorgöngig zu einer Submis-
< inn a n rl e rc P rn ioktcrh ritfp
nötig sind (siehe Beispiel

,,Schlosspark" wo zuerst eine

Anolyse und dos Vorprojekt
erstellt werden müssen bevor
die Plonung gemocht und die

Ausfü h r u n g o usg e s ch rie b e n

werden konn).
Anstelle von Submissionen sind
Ri chtoffe rte n e i n e M ög I i ch ke it
Bei Ausführungskrediten in der
Kompete n z des Ge mei nderates
oder bei Beschoffungen sind
vorgdngige Submissionen in der
Regel gut möglich.

Risikopositionen sind erhebliche
Aufwönde, welche eintrete n
können oder nicht. Beim Bei-

spiel ,,Schlosspark" kpnnten ar-
chäologische Funde eine Risi-

koposition sein, welche zum
Ze it p u n kt d es Kre d itbe s ch I usse s

noch nicht abschötzbar ist.

N i cht e i n g etrete n e Ri s i ko pos iti-
onen dürfen nicht für andere
P roje kte I e m e nte ei n g esetzt
werden.

Kostenkontrolle Art.4
1 Fürledes Projekt, welches ein lnvestitionsbeschluss erfor-

de rt, bestim mt d ie Ve rwa ltu ng ei ne Projektleiterin/Proje kt-

leiter.
2 Die zuständige Abteilung bzw. die Projektleitung stellt eine

übersichtliche Kostenkontrolle sicher und führt eine Endkos-

tenprognose. Sie informiert die Ressortleitung und den Ge-

meinderat frühzeitig über absehbare grössere Abweichun-
gen.

3 Lässt die Kostenkontrolle darauf schliessen, dass eine Ab-

weichung von über 10% des bewilligten Kredites absehbar

wird, muss die zuständige Ressortleitung entscheiden, ob

vor der weiteren Ausführung des Projektes die notwendigen
Nachkredite beantragt werden müssen.

a Die lnformation des Parlamentes obliegt der Ressortleitung.

1 Bei der Beurteilung der Finanzkompetenz bei Kreditüberschreitungen kommt Art. 26 GO zur Anwendung. Der

Gemeinderat kann nur Abweichungen bis 10% in eigener Kompetenz bewilligen. Aus diesem Grund sind allfäl-

lige grössere Schätzungstoleranzen als Reserve bewilligen zu lassen. Damit wird vermieden, dass unvermeidli-

che Schätzungstoleranzen zu überhöhten Kreditanträgen und versteckten Reserven führen.
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Projektä nderu ngen

lnformation ASK

Kredita brechnu ng

I n krafttrete n

Art.5
1 Genehmigte Kredite dürfen nur für die beantragten lnhalte

verwendet werden.
2 Abweichungen vom Kostenvoranschlag oder Projektände-

rungen dürfen nur in Rücksprache mit der Ressortleitung
vorgenommen werden und sind in jedem Fall zu dokumen-
tieren. Sie sind nur zulässig, wenn sie direkt dem Ziel und
Zweck des Projektes dienen.

Art.6
1 Jeweils zur Parlamentssitzung vom März ist die ASK über

den Umsetzungsstand aller Projekte zu informieren
a) deren Kreditbeschlüsse mehr als dreiJahre zurück lie-

8€h,
b) bei denen Nachkredite absehbar sind.

2 Auf Einladung der ASK präsentiert oder erläutert die zustän-
dige Projektleitung die Kreditabrechnung.

Art.7
1 Die Abrechnung von lnvestitionskrediten ist in der Regel in-

nerhalb eines Jahres nach Abschluss des Projektes (Liefe-
rung, lnbetriebnahme, etc.) dem Gemeinderat zur Be-

schlussfassung vorzulegen.
2 Hat das Parlament den Kredit bewilligt, leitet der Gemeinde-

rat das Geschäft nach seiner Kenntnisnahme direkt an die
ASK weiter und beantragt die Traktandierung an der nächst-
möglichen Sitzung des Parlaments.

3 Sind bei Projekten noch offene Leistungen vorhanden (2.8.

Rechtsgeschäfte wie Parzellenbereinigungen, Mängelbehe-
bung in kleinerem Rahmen, Abnahmen vor Ablauf versteck-
ter Mängel, etc.) werden die Kredite trotzdem innert der
Frist gemäss Abs.1 abgerechnet. Die ausstehenden Kosten
werden vorsichtig geschätzt in der Abrechnung aufgenom-
men mit dem Hinweis, dass es Schätzungen sind. Beim Ein-
treffen der Rechnung wird diese auf das lnvestitionskonto
verbucht. Übersteigt die effektive Rechnung den geschätz-
ten Betrag, kann die Differenz nach Absprache mit der Ab-
teilungsleitung Finanzen in die laufende Rechnung (Betriebs-
oder Unterhaltskosten) verbucht werden. Dieses Vorgehen
darf aber nie zu einer Umgehung eines allfälligen Nachkre-
dits führen.

Art.8
Die lnkraftsetzung der

Beim Beispiel,,Schlosspark
darf der nicht vollstöndig ge-
nützte Kredit für dos Mobiliar
nicht für eine Beschoffung einer
Rutschbohn für den Kindergar-
ten genutzt werden.

Beim ,,SchIosspark" startet die
Regelfrist von einem Johr bei-
spielsweise mit der Bepflanzung
der neuen Bäume. Bei der Be-
sch affung des Feue rweh rfa h r-
zeuges mit der Auslieferung, bei
der Strassensanierung z.B. mit
dem Aufbringen der Markie-
rung, beim lT-Projekt z.B. mit
der Schulung der Anwender.

Beat Moser
Präsident r

bs

sung erfolgt auf den 01.08.2021.
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Anhang A - Struktur Kreditanträge
Ein Kreditantrag umfasst in der Regel:

r Erläüterung der Ausgangslage und Vorarbeiten
. Ziel der Projektes (kurz und prägnant, 1 -2 Sätze)

r Nutzen des Projektes (kurze Beschreibung des Nutzens)
r lnhalt und Umfang des Projektes/lnvestition (Beschreibung der Projektinhalte)
r Zuständige Projektleiterin/Projektleiter (Wer oder welche Einheit leitet das Projekt)
r Zusammensetzung des Kredites (Strukturierung der Zahlen)

r Aufgeteilt in abgrenzbare Positionen
r Basis der Kosten (Schätzung, Offerte, Richtwert, etc.)
. Kostengenauigkeit
r Hinweis zum aktuellen lnvestitionsprogramm
. Beträge immer inkl. MwSt. (MwSt. i.d.R. nicht separat ausweisen)

r Zeitplan
r Antrag

Anhang B - Dokumentation der Kreditabrechnung

Die Dokumentation der Kreditabrechnung umfasst in der Regel:

r Antrag der Kreditabrechnung gemäss Geschäftsvorlage, enthaltend:
o Ausgangslage
r Terminablauf
r Beschreibung des erzielten Nutzens des Projektes
r Allfällige Besonderheiten zum Projekt oder Projektablauf
o die Begründung der Abweichung, falls der bewilligte Kredit um mehr als 70% höher ausfällt

als beantragt und ein Nachkredit genehmigt werden muss

r StellungnahmederFinanzabteilung
o Antrag zur Kenntnisnahme der Abrechnung

r Das Protokoll des Kreditbeschlusses des zuständigen Gremiums
r ProtokollevonNachkreditbewilligungen(fallserfolgt)
r Die Übersicht der Kreditabrechnung inkl. kurzer Begründung der Abweichungen einzelner Positi-

onen gemäss bestehendem Excel-Formular mit Unterschrift der Finanzabteilung
e Eine kurze Projektdokumentation (falls vorhanden). Hilfreich sind auch Fotos oder einfache

Pläne, je nach Art des Projektes.
e Allfällige Beschreibung grösserer Abweichungen oder Anderungen am Projekt
o Die Dokumentation der periodischen Kostenkontrolle (bei grossen Projekten mit langer Bearbei-

tungszeit)
e Alle Rechnungen (Kopien)

Nicht zur Dokumentation der Kreditabrechnungen gehören:
. Submissionsunterlagen. Diese sind gemäss Weisung Submission zu dokumentieren
r Werkverträge. Diese gemäss Weisungen zur Archivführung zu dokumentieren.
r Unternehmerlisten derKleinaufträge.
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Anhang C - Dokumentation der Arbeitsvergaben

Bei lnvestitionsprojekten wird von der Projektleitung eine einfache Übersicht aller Arbeitsvergaben geführt, wenn ein einzelner Auftras die Summe von CHF
30'000.00 ü berschreitet.

Beispiel einer Tabelle zur Übersicht von Verfahren zur Arbeitsve rgaben am Be hlosspark"

Angewendete Art des Vergabe-
verfahrens

Freihöndiges Verfohren ouf Einlo-
dung

F re i h ö n dig es Verfa h re n

Offenes Verfahren

Einladungsverfohren
(kombiniert zusommen mit Povit-
lon auf Schulanloge)

Gesamte Auftrags-
summe gemäss Ab-
rechnung

55',670.45CHF

32',240.00CHF

cHF 244',450.50

cHF 725',230.00
Dovon CHF 48'680.00 für
Pavillon Schlosspork)

Ort

Münsingen

Köniz

Bern

Münsingen

Auftragnehmer

Geobau AG

Historic GmbH

Marti AG, Bauunternehmung

Holzbau Borkenköfer

Art der Leistung oder des Auftrags

I nge nieu rleistu n g fü r Vorproje kt, P I a n u n g u n d
Ausführung

Bestandesanalyse

Baumeisterarbeiten

Povillon
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Anhang D - Dokumentation Projektanpassungen

Gemäss Art. 5 sind Projektänderungen oder Abweichungen von Krediten zu dokumentieren

Beis einer Tabelle zur Dokumentation von Frojektanpassu am Beis Schloss

Weniger Betriebsoufwand und Lond-
schoden

Hatte innerhalb bewilligtem Kredit
noch Platz

Bemerkungen

Leider keine Restaurierung mit ver-
h ä ltni s m össige m Aufwa nd m ög lich

Entscheid (Person,

Datum)

Ressortleiter,
01.05.2020

Ressortleiter,
28.05.2020

Gemeinderat im
Rohmen der Kre-

ditabrechnung,
12.77.2020

Ein oltes Schlossparkelement ous dem Keller der
KDP hötte wieder hergestellt werden können.

Die Verkoufsstönde des Wochenmorktes müssen
nicht ouf dem Rosen oufgestellt werden.

Wunsch von Verein für Ortsbildpflege und Senio-

ren.

BegründungProjektände rung I Abweichung

Zusotzobklörung ob ein die Wiederherstellung ei-

nes historischen Gartenhouses möglich wöre,

Mehrkosten rund CHF 2'800.00

Grössere Mergelflöche ols vorgesehen, Mehrouf-
wand Boumeister co. CHF 4'000.00

Zusätzliche lnlotafel und Sitzbank, Kosten CHF

5'000.00 zu Lasten Unvorhergesehenes nach ln-
betrie bno h me Sch ioss park
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